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Aus dem Rathaus wird berichtet
Urlaub des Bürgermeisters

Bürgermeister Martin Kröckel befindet sich vom

19.03. bis einschl. 26.03.2017
im Urlaub.
Die Amtsgeschäfte werden in dieser Zeit vom 1. Beigeordneten
Herrn Fred Schaffarz, Kallenbachweg 21, 35753 Greifenstein-
Nenderoth, Tel. 0171 4140225, geführt.

Einbruch in die Gemeindeverwaltung
Greifenstein

Die Kriminalpolizei Wetzlar bittet die Greifensteiner Bürger um
Mithilfe.
In der Nacht vonMontag, dem 27.02.2017, auf Dienstag, dem
28.02.2017, wurde in die Gemeindeverwaltung Greifenstein
im Ortsteil Beilstein, Herborner Straße 38, eingebrochen.
Die unbekannten Täter gelangten über die Außentreppe des Rat-
hauses bis zumObergeschoss des Gebäudes. Dort schlugen sie
ein etwa Faust großes Loch in die Glasscheibe.
Durch die entstandene Öffnung konnten sie den Türgriff der
Notausgangstür öffnen und ins Obergeschoss eindringen. Hier
begaben sie sich zielgerichtet zum Kassenbereich, Raum 20. In
einer Ecke ist dort ein ca. 1,60 m hoher massiver Standtresor
aufgestellt.
Die Täter versuchten mit einem mitgebrachten Schweißbrenner
ein Loch in die Tresortür zu brennen.
Durch die Hitze bedingt verbog sich aber offensichtlich die innere
Verriegelung der Tresortür, so dass sie die Tresortür nicht öffnen
konnten. Die unbekannten Täter ließen nun von der weiteren Tat-
ausführung ab und verließen das Kassenbüro über eine von innen
zu öffnende Tür in Richtung Flur und von dort auf dem Weg des
Eindringens nach außen.
Die unbekannten Täter dürften aller Wahrscheinlichkeit nach die
Gemeindeverwaltung vorher ausgespäht haben; möglicherweise
waren sie auch zuvor in den Räumlichkeiten, um sich bei der Tat-
begehung orientieren zu können.
Die Täter dürften ebenfalls im Nahbereich ein Fahrzeug abgestellt
haben, umdas Equipment (Schweißbrenner) an den Tatort zu brin-
gen.
Hinsichtlich des schweren Einbruches fragt die Wetzlarer Kripo,
wer im fraglichen Tatzeitraum oder auch vor der Tat im Bereich

Wir gratulieren
Die Gemeinde gratuliert nachstehend

aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:

Unsere Jubilare

15. März 2017
Frau Gudrun Schönfelder, OT Allendorf,
Zum Scheid 3 75
Frau Anneliese Kunz, OT Greifenstein,
Lustgarten 2 75
Frau Maria Luise Droß, OT Holzhausen,
Im Winkel 11 70
17. März 2017
Herrn Josef Weiß, OT Arborn,
Knotenstr. 33 85

Beilstein, wie auch im Verwaltungsgebäude verdächtige Beob-
achtungen hinsichtlich Personen oder Fahrzeugen gemacht hat.
Die Kriminalpolizei Wetzlar ist unter Tel. 06441 9180 erreich-
bar.

Betrieb des Wertstoffhofes
Seit dem 4. März 2017 ist der Wertstoffhof am Bauhof der Ge-
meinde Greifenstein, Schlossstraße 23, OT Beilstein, wieder
samstags von 08.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.
Angenommen werden Grünschnitt, Altholz, Bauschutt, Altme-
tall, Elektrokleingeräte (bis 35 cm x 20 cm x 15 cm) sowie
Papier, Pappe und Kartonagen aus privaten Haushalten in Pkw-
Mengen.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

ÄrztlicheDispositionszentraleHessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken,Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 11. und 12. März 2017
Schwester Eva Lorenz, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 11.03.17 Elch-Apotheke, Katzenfurt, Tel. 06449 230
am 12.03.17 Westerwald-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 53824

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Wort der Woche
Glaube, der sich auf Gott verlässt, kann vor dem Siege das
Triumphlied singen und ein Freudengeschrei machen, ehe die Hilfe
da ist.
Martin Luther

Sonntag, 12. März 2017
11.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im ev.

Gemeindehaus mit Pastorin Birgit Meier, Wetzlar
18.00 Uhr Lichtblick-Gottesdienst im

Dorfgemeinschaftshaus
Edingen: „Gnade vor Recht?“
Predigt: Andreas Spierling,
Bergneustadt. Musik: Teens, Blasbrothers, Ü40

Montag, 13. März 2017
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen:

„Was ist Wind?“
18.00 Uhr Teentreff im ev. Gemeindehaus Greifenstein

Dienstag, 14. März 2017
16.15 Uhr Katechumenen-Unterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Donnerstag, 16. März 2017
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Freitag, 17. März 2017
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis.
(Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern

15.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr Frauenbistro im ev. Gemeindehaus

Edingen

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 11. – 18.03.2017

Sonntag, 12. März 2017
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth

Montag, 13. März 2017
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 14. März 2017
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 15. März 2017
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
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20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 16. März 2017
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Michael Kämpfer aus Herbornseelbach)

Freitag, 17. März 2017
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.30 Uhr Jugendgottesdienst „Windows to heaven“ zum

Thema „Gott begegnet!“ mit CVJM-Kreisverbands-
sekretär Christian Hilk („Hille“) aus Dreisbach und der
Band „Best of“ aus Katzenfurt in der ev. Schlosskirche
in Beilstein

Samstag, 18. März 2017
09.30 Uhr Konfirmanden-Vormittag im Martin-Luther-Haus

in Beilstein (bis 12.30 Uhr)
14.30 Uhr Frühjahrsfest der Jungschar im Martin-Luther-Haus

(Achtung: Der Spiele-Nachmittag, der am 18.03.
stattfinden sollte, wird auf den 25.03. verschoben!)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:
Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801



– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Manchmal denkt man, Gott müsse einem in all denWiderständen
des Lebens ein sichtbares Zeichen geben, das einem hilft. Aber
dies ist eben sein Zeichen, dass er einen durchhalten und es wa-
gen und es dulden lässt.
Jochen Klepper

Sonntag, 12. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Mittwoch, 15. März 2017
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 16. März 2017
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm
16.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.30 Uhr Kirchenchor in Ulm
19.30 Uhr Regionalgruppe in Holzhausen

Hinweise

Vertretung
Vom 05. – 12.03. wird Pfr. Weiß von Pfr. Pack, Tel. 06442 7646,
und vom 13. – 15.03. von Pfr. Kistenbrügge, Tel. 06449 802,
vertreten.

Passionsandachten
Die Passionsandachten beginnen am Montag, dem 20.03., um
19.00 Uhr in Holzhausen, setzen sich fort amMontag, dem 27.03.,
um 19.00 Uhr in Allendorf und schließen amMontag, dem 03.04.,
um 19.00 Uhr in Ulm. Herzliche Einladung!

Männertreff
Wir planen am Freitag, den 24.03.2017 einen Ausflug zum ERF
nachWetzlar-Dalheim. Die gemeinsame Abfahrt ist um 12.45 Uhr
an der Allendorfer Kirche. Beginn der ERF-Mediaservice-Führung
ist um 13.30 Uhr.
Anschließend gibt es die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen ins
Gespräch zu kommen. Rückfahrt ins Ulmtal gegen 16.30 Uhr.
UmAnmeldungwird gebeten.Weitere Informationen erfahren Sie/
Ihr bei Uwe Schössow, Tel. 06478 2208.

Abholung zumGottesdienst
Falls jemand zumGottesdienst abgeholt werden will, wende sich
bitte an die Küsterinnen oder den Pfarrer.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.
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Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674
– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende Vorsitzende: Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8

Samstag, 11. März 2017
09.30 Uhr Frauenfrühstück im Dorfgemeinschaftshaus,

Nenderoth. Thema: Jakobsweg.Referent: PfarrerDieter
Braun

Sonntag, 12. März 2017, Reminiszere
09.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg

Montag, 13. März 2017
18.30 Uhr Feldenkrais-Kurs im Ev. Gemeindehaus, Arborn
20.00 Uhr Probe Chor-Libris, Arborn

Dienstag, 14. März 2017
17.00 Uhr Konfi-Unterricht

Mittwoch, 15. März 2017
17.00 Uhr Jungschar in Arborn

Donnerstag, 16. März 2017
16.30 Uhr Probe „Bambinis“ Nenderoth ab 3 Jahre – 1. Klasse
17.00 Uhr Probe „Singions“ Nenderoth – 2. – 4. Klasse
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza” Nenderoth – ab 5. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Freitag, 17. März 2017
19.30 Uhr Windows to heaven in der Ev Kirche, Beilstein

Ökumenische Taizé-Andacht am Sonntag, dem 12. März
2017, um 18.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche in Winkels
Die Andacht wird in der Atmosphäre der ökumenischen Gemein-
schaft von Taizé (Frankreich) gefeiert. Im Schein vieler Kerzen und
einem besonders dekorierten Altarraum wechseln sich Elemente
der Stille, des Gebetes, das Verlesen kurzer Bibeltexte und natür-
lich den meditativen Taizé-Liedern ab. Die musikalische sowie
inhaltliche Gestaltung obliegt dem Chor „Intermezzo“.

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 10. März 2017
Krankenkommunion nach Vereinbarung
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn –Krypta

Samstag, 11. März 2017
14.00 Uhr Kinderbibeltag in Bicken
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 12. März 2017, 2. Fastensonntag
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

für † Josef Schüller und †† Angehörige
für † Helga Hoyer, 6-Wochengedächtnis und
† Otto Hoyer
Kollekte für die Pfarrgemeinde



Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Dienstag, 14. März 2017
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrsaal
17.30 Uhr Exerzitien im Alltag – Treffen Pfarrsaal

Mittwoch, 15. März 2017
14.30 Uhr Eltern-Kind-Spiele-Treff für Kinder von 0 – 3 Jahren

mit Eltern in der ev. Kita
17.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta –

Freitag, 17. März 2017
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta

Samstag, 18. März 2017
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal.

Wallfahrt nach Neviges
AmSamstag, 1. April, bietet unsere Pfarrei „St. Petrus“ eineWall-
fahrt an: es geht nach Neviges und zum Altenberger Dom im
bergischen Land. Nähere Infos und Anmeldezettel sind in der
Kirche ausgelegt.

Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier).

Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Unsere Telefon-Nr. 02775
324, Fax-Nr. 02775 577821, und Past. Ref. Paul Schermuly, Han-
dy-Nr. 0151 53588390.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de.
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8

Freitag, 10. März 2017
17.00 Uhr Ev. Kirche Driedorf Singspiel für die ganze Familie mit

Gabi und Amadeus Eidner „Der Kirchenjahr-Express
im Lutherjahr“. Eintritt frei!

Sonntag, 12. März 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Pollmächer)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Pollmächer)

Mittwoch, 15. März 2017
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Freitag, 17. März 2017
16.00 Uhr Jungschar im

Betsaal Driedorf
19.00 Uhr Gemeindeabend

zum Thema
Abendmahl mit
Prof. Stefan
Claaß – Professor
am Theolo-
gischen Seminar
Herborn.
Herzliche
Einladung

19.30 Uhr Jugend-
gottesdienst –
Windows to
Heaven – in der
Ev. Kirche
Beilstein
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Öffnungszeit desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Donnerstag, 16. März, von 15.00 bis
16.00 Uhr (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) und nach Vereinba-
rung oder wenden Sie sich an Pfarrer Zlamal.

Kontakt
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort:MariaHimmelfahrt Leun

Nachlese zumWELTGEBETSTAGsgottesdienst am03.03.2017
Die Kollekte im Gottesdienst erbrachte 378,59 . Allen Spender-
innen und Spendern gilt unser herzlicher Dank!
Der Gottesdienst und auch das anschließende Schlemmerfest im
Pfarrheimwar sehr schön. Dieses habenwir besonders dem uner-
müdlichen Einsatz von philippinischen Frauen zu verdanken. In
der Vorbereitungszeit wurde ihre Gruppe immer größer. Sie ver-
sorgten uns mit Informationen über Land und Leute, kleideten
uns landestypisch ein und haben Gerichte aus ihrer Heimat ge-
kocht, da konnten wir nur staunen.
Wir sagen vielen herzlichen Dank für die große und so freudig
erbrachte Hilfe. Es war eine sehr schöne Erfahrung! Aber wir be-
danken uns auch bei allen Gästinnen und Gästen, denn was wäre
das schönste Fest, wenn niemand käme. Vielen Dank!

Freitag, 10. März 2017
10.00 Uhr Wortgottesfeier im Haus Ulmtal, Allendorf

Samstag, 11. März 2017
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Der Bus fährt auf Anforderung!

Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an, um sich zur Mitfahrt anzumelden!

Sonntag, 12. März 2017
16.00 Uhr Vortrag über den Senegal im Pfarrheim Leun,

Hellweg 12. Ein Reisebericht von Werner Oertel über
eine 10-tägige Rundreise und den Besuch im
Kinderkrankenhaus inM’bour. Die Reise führteWerner
Oertel und seine Frau über Dakar mit Kolonialmarkt,
zur Sklaveninsel Goree zum „Tor ohne Wiederkehr“,
in die Wüste nach Lompoul, zu dem direkt am
Atlantik gelegenen „Rosa See“ und Saint-Louis, in
das drittgrößte Vogelreservat der Welt, den Djoudj
Nationalpark, zu den Reisfeldern amSenegalfluss, zur
großen Moschee von Touba, zur Muschelinsel
Fadiouth wo Christen und Muslime friedlich
nebeneinander wohnen und den Bandia Nationalpark.
Viele Fotos zeigen Land und Leute, aber auch das
einfache Leben der Bauern und Fischer. Bei einer
weiteren Reise im vergangenen Dezember besuchten
sie das Kinderkrankenhaus inM’Bour, das vomVerein
„Bilbassi e.V.“ (Verein zur Unterstützung senegalischer
Kinder) gebaut und weiterhin unterstützt wird. Die
Reise fand gemeinsam mit Herrn Albert Pantle statt,
der ebenfalls in Leun wohnt. Der Eintritt ist frei. Wenn
Sie etwas für das Krankenhaus spenden möchten,
freuen sich senegalesische Kinder

Montag, 13. März 2017
19.00 Uhr GLAUBENSKURS „Begegnung mit dem lebendigen

Gott“ nach Prof. Tomislav Ivancic. Anmeldung nicht
erforderlich. Herzliche Einladung!

Mittwoch, 15. März 2017
09.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Donnerstag, 16. März 2017
19.30 Uhr LITERATURKREIS im Pfarrhaus Braunfels.

Ausgetauscht wird sich über das Buch „Abschied von
den Eltern“ von Peter Weiss

Freitag, 17. März 2017
15.30 Uhr MESSDIENERSTUNDE
17.00 Uhr Wortgottesfeier im Parksanatorium
19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in unserer

katholischen Kirche

-Anzeige-



Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Leun!
Donnerstag, 16., und Freitag, 17.03., von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen auch an das zentrale
Pfarrbüro in Braunfels!

E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Montag – Donnerstag 14.00
– 16.00 Uhr! Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319, E-Mail:
st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 12. März 2017
09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 15. März 2017
19.30 Uhr Ökum. Bibelabend (ev. Gemeindehaus, Sinn)

Donnerstag, 16. März 2017
18.15 Uhr Wortgottesdienst im Waldhof Elgershausen

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Samstag, 11. März 2017
Konfirmandenwochenende

Sonntag, 12. März 2017, Reminiszere
10.00 Uhr Predigtgottesdienst, anschließend:

Gemeindeversammlung
Tagesordnung: Berufung eines Pfarrers

Dienstag, 14. März 2017
19.00 Uhr Jugendkreis

Mittwoch, 15. März 2017
19.10 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Passionsandacht

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.

GeistlichesWort
Gelobt sei der Herr täglich. Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft
uns auch.
(Psalm 68, 20)

Kontakt
Pfarrvikar Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-
Allendorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Home-
page: www.selk-allendorf-ulm.de.

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 12. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Karlheinz Kremer
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 13. März 2017
20.00 Uhr Hauskreis 1
20.00 Uhr Hauskreis 2

Dienstag, 14. März 2017
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 15. März 2017
19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 16. März 2017
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar
20.00 Uhr Kreisjugend

Freitag, 17. März 2017
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad
20.00 Uhr Hauskreis 3

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Aus Vereinen und Verbänden
Angelsportverein Ulmtal e.V. Greifenstein

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir unsere Mitglieder recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung 2017 ein.
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Grei-fenstein-Beilstein. Datum: 11.
März 2017, Beginn: 14.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Totenehrung
4. Protokollverlesung des Schriftführers
5. Ehrungen
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht der Gewässerwarte
8. Kassenbericht
9. Aussprache zu den Berichten
10.Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
12.Wahl der Kassenprüfer für 2018
13.Beitragsordnung 2018 – Beratung und Beschlussfassung
14.Anträge
15. Verschiedenes

Im Anschluss an die Sitzung werden die neuen Fangkarten für die
Angelsaison 2017 ausgegeben.

Termine
• 1. Arbeitseinsatz: 25. März ab 08.00 Uhr (Gerätehütte Rassel)
• Anangeln Großer Weiher an der Rassel: 26. März ab 08.00 Uhr
• Aktion saubere Ulmbach: 1. April ab 09.00 Uhr (Parkplatz an der
Talsperre)

Angelsportverein Ulmtal e.V. – Der Vorstand –

Näheres finden Sie auch im Internet unter www.asv-ulmtal.de

Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e.V.
Winterschnittlehrgang am 11. März 2017 in Allendorf
Der Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e.V. lädt alle Vereinsmit-
glieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einemWinter-
schnittlehrgangmit demBaumfachwart Axel Trettin am Samstag,
dem 11. März 2017, um 10.00 Uhr in den Lehrgarten in der
Obstbaumanlage in Allendorf ein.
In einer kurzen theoretischen Einführung werden die Wuchs-
gesetze der Obstbäume erläutert. Dann werden im Praxisteil ge-
eignete Schnittmaßnahmen gezeigt, um einen dauerhaft guten
Ertrag zu erzielen.

Kleintierzuchtverein H9 Lahn-Ulm
Biskirchen e.V.

Die nächste Versammlung findet am 13. März um 19.00 Uhr im
alten Backhaus statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.



Außerdem bitten wir um Beachtung: Am 15.03.2017 wird der
Mitgliedsbeitrag per Lastschrift abgebucht.

Der Vorstand

Petra Sturm neue Schriftführerin
Der Kleintierzuchtverein H 9 Biskirchen traf sich am Freitagabend
im Alten Backhaus zur Jahreshauptversammlung, zu der 1. Vor-
sitzender Karl-Heinz Martin rund 20 Mitglieder willkommen hieß.
Im Blickpunkt des Abends standen Wahlen und Ehrungen.

V.l.: Stefan Fischer, Irmhild Grosser, Petra Sturm, Karl-HeinzMartin,
Kai Droß, Erwin Bingel, Alexander Hasenkampf und Peter Hardt

Bei den Wahlen wurde Karl-Heinz Martin ebenso wieder gewählt
wie Kassierer Peter Hardt und Tätowiermeister Daniel Zugaj. Alle
weiteren anstehenden Ämter wurdenmit Horst Habicht (2. Vorsit-
zender), Petra Sturm (Schriftführer), Kai Dross (Zuchtwart Kanin-
chen) und Horst Habicht (Zuchtwart Geflügel) neu besetzt. Die
Ringverteilerstelle des Vereins hat Eva Kremer inne und Impf-
beauftragte ist Petra Sturm. Geehrt wurden die Vereinsmeister,
die bei der Zuchtschau imNovember ermittelt wurden (wir berich-
teten). Ihre Pokale erhielten IrmhildGrosser (Wassergeflügel), Anna
Hasenkampf (Hühner und Zwerghühner), Stefan Fischer (Tauben)
und Erwin Bingel (Kaninchen).
„Das Zuchtjahr 2016 war geprägt von einigen Veränderungen im
Verein und auch von unvorhersehbaren Geschehnissen, die alle
Züchter betrafen“, so Martin in seinem Jahresbericht. Zum Pro-
gramm gehörten neben acht Versammlungen inklusive Weih-
nachtsfeier auch zwei Stallbegehungen, ein Tagesausflug, der
dritte Ulmer Kleintiermarkt und die Lokalschau sowie die Teilnah-
me an der Aktion „Saubere Landschaft“. Dank ging an alle Mit-
glieder, die über das Jahr mit großem Engagement dabei waren.
„Eine große Herausforderung für die Kaninchenzüchter war das
explosionsartige Auftreten der Kaninchenseuche ‘Rhd Typ 2’ im
Frühsommer, die im nahen Umkreis bereits einige Bestände heim-
gesucht hatte“, erinnerte Martin. Dem Zuchtwart Christian Eisen-
traut war es gelungen schnell einen Tierarzt zu finden, der die
Bestände durchimpfte und den Ausbruch der Seuche im Verein
verhinderte.
„Die nächste große Herausforderung nahte in Form der Geflügel-
pest, welche zur Stallpflicht in einigen Kreisgebieten unmittelbar
nach unserer Lokalschau im November führte und wir hatten gro-
ßes Glück, denn schon eineWoche später geisterten die Schlag-
zeilen durch die Presse und alle Schauen wurden abgesagt.“
Insgesamt konnten die Herausforderungen des anstrengenden
Zuchtjahres gut gemeistert werden. Die Züchter haben auf
Kreis-, Landes- und Bundesschau gemeldet und dabei erfolg-
reich abgeschnitten und den Namen des H9 weithin bekannt ge-
macht. Martin resümierte 55 Mitglieder und eine gute finanzielle
und ausstattungstechnische Situation. Für 2017 wurden als Ter-
mine der 4. Ulmer Kleintiermarkt in der Ulmer Dreschhalle am 3.
Juni und die okalschau am 11. und 12. November genannt.

Jahreshauptversammlung
VdK-Ortsverband Allendorf/Ulm

Am Samstag, dem 4. März 2017, trafen sich 31 Mitglieder und 3
Gäste zur Jahreshauptversammlung der VdK im ev. Gemeinde-
haus in Ulm. Wolfgang Zorn, als Vorsitzender, begrüßte alle An-
wesenden, dankte für ihr Kommen und stellte die ordnungsge-
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mäße Ladung fest. Anschließend gedachte man der im letzten
Jahr verstorbenen Mitglieder mit einer Gedenkminute.
In Form einer Präsentation führte Wolfgang Zorn in lockerer Un-
terhaltung durch die Sitzung. Er erinnerte an den Neujahrs-
empfang im Januar 2016, sowie die Jahresabschlussfeier im De-
zember 16, jeweils mit denWackenbachlerchen aus Leun, an die
Ausflüge nach Frankfurt/Palmengarten und Läderach/Dillenburg,
die Stammtische und den Grill- und Informationsnachmittag.
DieMitgliederzahl desOrtsverbandes Allendorf/Ulm hält sich kon-
stant und der OV ist bemüht, seine Aktivitäten im Jahr 2017 fort-
zusetzen, u.a. wieder einen Tagesausflug gemeinsam mit dem
Obst- und Gartenbauverein Allendorf/Ulm.
Er verweist nochmals auf die Erhöhung des Jahresbeitrages, wel-
cher vom Landesverband beschlossen undmehrmals in den VdK-
Zeitungen angekündigt wurde.
Bedauerlicherweise konnten keine Ehrungen vorgenommen wer-
den, da nie keiner der zu Ehrenden anwesend war.

Förderkreis SGUlmtal
Die Mitglieder des Förderkreises werden zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 10. März 2017, um 19.30 Uhr in die Gast-
stätte „Zur Linde“ in Holzhausen herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit und Verlesung der Tagesordnung

3. Jahresberichte
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassierers

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wortmeldungen und Aussprache zu den Punkten
3 und 4

6. Entlastung des Vorstandes



7. Wahl des Vorstandes
• Wahl der Wahlleitung
• Wahlhandlung
1. Vorsitzende/r
2. Stellvertr. Vorsitzende/r
3. Kassierer/in
4. Beisitzer/in
5. Kassenprüfer/in für Geschäftsjahr 2017

8. Verschiedenes

Förderkreis SG-Ulmtal – Der Vorstand

Ortsteil
ALLENDORF

Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Greifenstein-Allendorf e.V.

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung am 11.03.2017 laden wir alle Mit-
glieder ins Feuerwehrhaus Allendorf ein. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
1a. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Wehrführer
7. Bericht des Kassierers
8. Aussprache zu den Punkten 4–7
9. Bericht der Kassenprüfer
9a. Entlastung des Vorstandes

10.Anträge
11. Termine
12. Verschiedenes

ZumPunkt Verschiedenes können Anträge schriftlich oder münd-
lich bis zum 03.03.2017 beim 1. Vorsitzenden, Wolfgang Steih,
eingereicht werden. Es wird um rege Beteiligung unserer Mitglie-
der gebeten.
Wir bitten um Anmeldung zwecks Disponierung für das Essen bis
zum 05.03.2017 bei Manfred Ott, Bahnhofstr. 36, Tel. 06478 1238.
Für das Essen wird ein Unkostenbeitrag von 5  erhoben.

Mit kameradschaftlichemGruß
gez. Vorstand

Heimat- undGeschichtsverein Allendorf e.V.
Jahreshauptversammlung
Der Heimat- und Geschichtsverein Allendorf lädt seine Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung 2017 am Freitag, dem 10. März
2017, um 19.00 Uhr ins Obergeschoss des Backhausgebäudes
ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Totenehrung
2. Verlesen der Niederschrift JHV 2016
3. Bericht des Schriftführers über das Vereinsjahr 2016
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss über eine Satzungsänderung
(Satzungsänderung kann bei P. Schäfer oder i. d. JHV
eingesehen werden)

8. Vorstandswahlen: Zu wählen sind drei gleichberechtigte
geschäftsführende Vorstandmitglieder, eine Kassenwartin, der
Schriftführer, zwei Archivare, Beisitzer
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9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Aktivitäten im Vereinsjahr 2017
11. Verschiedenes

Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Auch in diesem Jahr habenwir eine Reihe interessanter Veranstal-
tungen geplant, über die wir Sie informieren werden.
Im Anschluss an die JHV wollen wir zu einem gemeinsamen Im-
biss zusammen bleiben.

Der Vorstand

Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein –Wandern
IVV + EVG(*)-Wanderveranstaltungen
11.03.2017 Ebernhahn 6/12 km
11./12.03.2017 Dorn-Assenheim* 6/12 km
11./12.03.2017 Herborn 5/10/21 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

Heimat- und Geschichtsverein Beilstein
LiebeMitglieder, der Heimat- und Geschichtsverein Beilstein lädt
hiermit zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 17. März
2017, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Held“ in Beilstein ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der fristgemäßen Einladung und
Genehmigung der Tagesordnung

2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte des Vorstandes
• Jahresbericht
• Kassenbericht
• Kassenprüfbericht

4. Aussprache zu den Berichten
5. Kassenprüferwahl
6. Mitgliederehrungen
7. Weitere Arbeiten an „Simons Haus“
8. Terminvorschau 2017
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 11. März 2017 schriftlich
beim Schriftführer abzugeben. Über eine zahlreiche Teilnahme
freut sich der Vorstand des HGV Beilstein.

gez. Armin Hemann, Schriftführer

Ferner möchten wir Euch erinnern und laden herzlich zu unserem
Mitgliedertag am 12. März von 15.00 – 17.00 Uhr ein. Alle Mit-
glieder des HGV Beilstein sind bei Kaffee und Kuchen willkom-
men, sich „Simons Haus“ zu betrachten. Der HGV-Vorstand freut
sich auf Euer Kommen.

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Klarer 8:3-Sieg in Großaltenstädten
Da beide Mannschaften nicht in Bestbesetzung antreten konn-
ten, rechneten die Beilsteiner Tischtennisspieler mit einem äu-
ßerst spannenden und engen Spiel beim nur einen Punkt hinter
ihnen platzierten Tabellennachbarn vom TTC Großaltenstädten
IV.
In den Eingangsdoppeln waren die Gastgeber sogar leicht überle-
gen, da Christian Dietermann/Hubert Strauß klar in drei Sätzen
unterlagen, während Constantin Kunz/Ralf Peter Jäkel fünf hart
umkämpfte Sätze benötigten, bis sie ihr Spiel gewonnen hatten
und dadurch zum 1:1 ausgleichen konnten.



In den Einzeln waren die Beilsteiner dann aber die klar bessere
Mannschaft. In den beiden ersten Durchgängen konnten sich
Constantin Kunz, Ralf Peter Jäkel undChristian Dietermann jeweils
zweimal gegen ihre Gegner durchsetzen, so dass die beiden Nie-
derlagen von Hubert Strauß nicht weiter ins Gewicht fielen und
die TuSpo-Spieler sich eine klare 7:3-Führung erspielen konnten.
Dadurch musste im dritten Durchgang dann nur noch Constantin
Kunz an die Platte, der durch seinen dritten Einzel-Erfolg auch
gleich für den deutlichen 8:3-Endstand sorgte.
Damit haben die Beilsteiner jetzt 14:24 Punkte auf ihrem Konto
und konnten dadurch den 10. Tabellenplatz verteidigen und ihren
Vorsprung auf Großaltenstädten auf drei Punkte ausbauen.

TuSpo „Nassau“ Beilstein –
Kinderfasching

Am Samstag, den 25.02.2017 war es wieder soweit. Um 14.11
Uhr öffnette der Tuspo seine Türen zum diesjährigen Kinder-
fasching.
DJ Tobi war wieder mit von der Partie und heizte seinemPublikum
mit stimmungsvoller Musik ein, zu der ausgelassen mit den klei-
nen Jecken getanzt und gelacht wurde. Auch lustige Spiele durf-
ten dieses Jahr nicht fehlen, bei denen es kleine Preise zu gewin-
nen gab. In den Pausen zwischen Spiel und Tanz wurde für das
leiblicheWohl der Eltern und der Kinder bestens gesorgt,denn es
war für jeden Geschmack etwas dabei. Da jedes Jahr die Kinder
sich so viel Mühe mit ihren Kostümen geben – gab es am Ende
des bunten Nachmittags eine Modenschau, bei der die Kinder
ihre Kostüme dem Publikum vorführen durften. Das Publikum
dankte es wiederum den Kindern mit großem Applaus.

Dieses Jahr waren die Kinder super verkleidet

Leider ging dieser Faschingssamstagnachmittag nur viel zu schnell
vorbei – doch im Anschluss sollte es gleich weitergehen. Denn
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Beim großen Finale, war die
Stimmung auf dem Höhepunkt

dieses Jahr wurde erstmalig für die Teenies eine Faschingsdisco
vom Tuspo angeboten. Um 17.11 Uhr fiel der Startschuss zur
Disco-Party. Eingeladen waren alle Teenies zwischen 11 bis 15
Jahren. Das Publikum verhielt sich amAnfang noch etwas schüch-
tern zurück – das änderte sich als DJ Julian Weil die Top Ten der
Charts rauf und runter spielte und zur Auflockerung der Stim-
mung lustige Partyspiele unter dem Motto „Jungs vs. Mädchen“
angeboten wurden. Ab diesem Moment war die Scheu der Tee-
nies überwunden und es wurde recht ausgelassen gefeiert bis die
Eltern ihre Kinder am Abend wieder in Empfang nahmen.
Ein herzliches Dankeschön für die freundliche Unterstützung geht
an alle aktiven Beteiligten und freiwilligen Helfern, die zum Gelin-
gen dieses wunderschönen Karnevaltages beigetragen haben,
sowie an die großzügigen Sponsoren Intersport Link Herborn,
Sparkasse Dillenburg, Herkules Markt Herborn, Delphi Filmthea-
ter Weilburg, ReweMarkt ausMengerskirchen.

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Am Samstag, den 18.03.2017
um 19.00 Uhr

In welchem Ambiente könnte
einWhisky wohl besser
schmecken? als im Marstall
der Burg Greifenstein
Im Secret Seminar lüften wir
Geheimnisse. Geheimnisse über die wichtigsten Whisky basics
und deren sagenumworbenen und vielzähligen Philosophien.
Begriffe wie flüssiges Gold aus Schottland, blended, vatted,
Single Cask, Highland, Lowland, Islay und viele andere werden
aus der Nacht in den Tag gehoben und ihr Zauber wird unendlich
sein.
Damit Sie auch wissen wie diese Geheimnisse schmecken, wer-
den Sie sechs verschiedene von uns persönlich ausgesuchte Sin-
gle Malts testen. Viel Vergnügen.

Leistungen:
• Whisky-Seminar (Multimedia unterstützt)
• Tasting 6 verschiedener Single Malts
• Baguettes
• Schmalzbrote

Preis pro Person: 40 
Mindest-/Höchstteilnehmerzahl: 08/20

Weitere Informationen im Dudelsack,
Kornmarkt 2, 65549 Limburg, Telefon
06431 590388, E-Mail: dudelsack-lim
burg@web.de oder in der Geschäftsstelle
desGreifenstein-Vereins e.V., Talstraße 19,
35753 Greifenstein, Telefon 06449 6460,
Telefax 06449 6073, E-Mail: verein@burg-
greifenstein.net.
Da die Teilnehmerzahl befristet ist, ist eine
Anmeldung erforderlich.
Stornierungen innerhalb der letzten 2
Wochen vor StattfindendesSeminars sind
nicht möglich.
Um den Ablauf des Whiskyseminars zu
garantierenmuss der Veranstalter sich das
Recht vorbehalten, den Termin/den Semi-
narleiter kurzfristig neu zu benennen oder
umzubesetzen.



Ortsteil
HOLZHAUSEN

Naturschutzbund Deutschland –
Greifenstein-Holzhausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
LiebeMitglieder, unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fin-
det am Freitag, den 17. März 2017 um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Zur Linde“ statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
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Greifenstein-Verein e.V.
Zweiter Kindermalwettbewerb der Burg Greifenstein –
„Die Burg mit Kinderaugen gesehen“
Auch für das laufende Jahr lädt der Greifenstein-Verein e.V. wieder
alle Kinder ein die Burg zeichnerisch und malerisch abzubilden.
Knapp hundert Kinder beteiligten sich beim ersten Kindermal-
wettbewerb „BURG GREIFENSTEIN – Die Burg mit Kinderaugen
gesehen“ desGreifenstein-Vereins e.V. – die amweitest entfernte
Zusendung erreichte den Verein aus Herne.

Wie schon im Vorjahr sollen alle Kinder, die am Malwettbewerb
teilnehmen eine Anerkennung für Ihre Unterstützung zum Erhalt
der Burg erhalten. (Im Jahr 2016 erhielten alle Kinder, deren Bilder
für den Postkartenkalender ausgewählt wurden unter anderem
ein Malbuch, Buntstifte sowie ein Jahr lang kostenfreien Eintritt
für sich und ihre Familie auf Burg und Glockenwelt!).
Einsendeschluss für dem Zweiten Kindermalwettbewerb „Burg
Greifenstein – Die Burg mit Kinderaugen gesehen“ ist Freitag, der
15. September 2017.
Wem außerdem eine spannende Geschichte zur Burg schreiben
will, ist hierzu natürlich auch herzlich eingeladen.
Bilder können entweder am Kassenhäuschen des Vereins zu den
Burgöffnungszeiten abgegeben werden oder vormittags in der
Geschäftsstelle des Greifenstein-Vereins e.V., Talstraße 19, 35753
Greifenstein, Telefon 06449 6460, Telefax 06449 6073, E-Mail:
verein@burg-greifenstein.net.

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl – Amt des 1. und 2. Vorsitzenden
7. Nachwahl Beisitzer
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Bericht Revierwart
10. Ehrungen
11.Planung 2017
12. Verschiedenes

Eventuelle Anträge bitten wir bis spätestens eine Woche vor
Versammlungsbeginn an den Vorstand zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

P.S.Wie auch in den letzten Jahren findet ein gemeinsamesAbend-
essen statt.

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 13.März
2017.

Ortsteil
NENDEROTH

Kirmesfreunde Nenderoth e.V.
Einladung
zur Mitgliederversammlung der Kirmesfreunde Nenderoth e.V. am
Samstag, den 11.03.2017 um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Nenderoth.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
a. Rückblick 2016
b. Events 2017
c. Kirmes 2017

3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der 1. Kassiererin
a. Bericht der Kassenprüfer

5. Änderung der Satzung
6. Ausflug 2017
7. Verschiedenes

Eingeladen sind alle aktiven und fördernden Mitglieder des Ver-
eins.

Oliver Heberling, 1. Vorsitzender
Kirmesfreunde Nenderoth e.V.

7. Nenderother Fasching
AmSamstag, den 26. Februar fanden diemittlerweile 7. Faschings-
veranstaltungen – der Kinderfasching sowie die Faschingsnacht
mit Maskenball – der Kirmes-
freunde Nenderoth statt.
Auch dieses Mal können die
Kirmesfreunde erneut auf
eine erfolgreiche Veranstal-
tung zurückblicken; die Fa-
schingsnacht, ein rauschen-
des Fest bis in die frühen
Morgenstunden, überzeugte
mit einem fantastischen Pro-
gramm und der Kinderfa-
sching erfreute die kleinen
Gäste bereits amNachmittag.
Um 14.11 begann das Fest
mit dem Kinderfasching, bei
dem viele kleine Jeckingen



und Jecken in ihren lustigen Kostümen bei Spielen, wie z.B. „die
Reise nach Jerusalem“, und allerhand Süßigkeiten sowie Tanz
undMusik voll auf ihre Kosten kamen. Auch für das leiblicheWohl
der Eltern war natürlich bestens gesorgt.
Ein besonderer Dank hierbei geht an Monika Müller und Traudel
Clees für die Bewirtung mit selbstgemachten frischen Kräppel-
chen und leckeren Pommes Frites.
Die Faschingsnacht für die Größeren und Erwachsenen startete
pünktlich um 20.11 Uhr. Neben frisch gezapftem Pils gehörte
natürlich auch wieder das beliebte Kölsch vom Fass zum gerne
angenommenen Angebot. Das Fest begann mit der Begrüßung
des zahlreichen Publikums im Festsaal des DGHs durch den Pi-
rat und Moderator Peter, worauf die originellen Masken hinein
gelassen und unter großem Applaus vorgestellt wurden.

Anschließend legte das Programm los, wie immer, offiziell mit
Olis Faschingsschwur für diese Festnacht und 2 Büttenreden:
Jupp erklärte die globalen und lokalen Konfliktthemen in seiner
genialen satirischen Art undWeise und Thomas berichtete höchst
ironisch über all die Dinge, die im Alltag so schief gehen können.
Danach folgte einer der Höhepunkte des Abends: Die Tanzgruppe
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„Emotion“ aus Obershausen überzeugte mit einer tollen Perfor-
mance, die tosenden Applaus erntete und nach einer Zugabe ver-
langte.
Nachdem sich die Masken bei ihrer Prämierung endlich befreien
durften, präsentierte die Laienspielgruppe derWanderbühneWest-
erwald aus Nenderoth einen witzigen Sketch. Hierauf folgte Olis
Schwank ausdemLeben, bevor dermoderierendePirat den nächs-
ten Höhepunkt ankündigen konnte: Die Frauentanzgruppe aus
Nenderoth legte eine furiose Tanzshow aufs Parkett und bekam
großen Applaus vom beschwingten Narrenvolk, welches erneut
eine Zugabe forderte.
Zwischendurch wurde das Programm immer wieder durch die
musikalischeUnterhaltung vonRené vomDuoMelodie aus Schön-
bach aufgelockert, doch auch der nächste Höhepunkt des Abends
ließ nicht lange auf sich warten: Die mittlerweile legendären
„Balsamico Boys“ aus Nenderoth heizten die Stimmung im Saal
mit Ihrer wilden Rock n‘ Roll Einlage nochmal so richtig an, bevor
es zum gefeierten Finale des Programms kam, bei dem alle Prot-
agonisten des Abends gemeinsam auf der Bühne tanzten. An-
schließend wurde noch bis in den Sonntagmorgen ausgelassen
gefeiert.
Ein herzliches und karnevalistisches Dankeschön geht an alle ak-
tiven Beteiligten und freiwilligen Helfer, die zum erneuten Gelin-
gen dieses wunderschönen Karnevalstags beigetragen haben,
insbesondere an Jule Werner für das Sammeln der Preise und
Felix Conrad für das Fahren der Bühnenteile, sowie an die groß-
zügigen Sponsoren Karl Möller Baustoffe aus Arborn, die Metz-
gerei Abel ausWinkels und dieWesterwaldbrauerei Hachenburger
für die freundliche Unterstützung in Form von Spenden oder
Gutscheinen.

Ortsteil
ODERSBERG

Matzbach Helau
Am Freitag, den 24. Februar fand zum 22. Mal die Odersberger
Faschingsveranstaltungmit einem tollen Programm imMatzbacher
DGH statt.
Der Moderator Hans-Joachim Neuser konnte pünktlich um 20.11
Uhr 120 närrische Gäste begrüßen. Unsere treuen Gäste aus
Arborn und Liebenscheid sind mittlerweile nicht mehr wegzu-
denken und erstmals durften wir auch eine Abordnung aus Prob-
bach willkommen heißen.
Unsere jüngstenNärrinnenmachten denAnfang. Die „Odersberger
Fünkchen“, diemittlerweile aus 10 Tänzerinnen bestehen beglück-
ten die Zuschauer mit einem Gardetanz. den sie mit Jasmin Hild
und Ina Lang einstudierten.
Die Knotenlerchen aus Arborn brachten mit hessischem Gesang
Stimmung in die Narrhalle. In ihrem Lied „Rerrer kerre Bulldog“
kamen sie am Schluss ihres Liedes auf insgesamt 294 R s.
Zum Achten Mal standen die Matzbacher Tanzmariechen unter
der Leitung von Ina Lang auf der Odersberger Faschingsbühne.
Die 10- bis 13-jährigen Mädchen aus Odersberg, Arborn, Beil-
stein und Nenderoth begeisterten mit ihrer Gardetanzdarbietung
die Gäste.
Nungab sich ein ganz besondererGast in der Bütt die Ehre: Donald
Trump, alias Lutz Winkler kandidierte als neuer Präsident von
Matzbach mit dem Slogan „makeMatzbach great again“. Wie im
Wahlkampfmodus verstand es „Donald“ die Leute in den Bann zu
ziehen und warf auch noch Schirmmützenmit seinem Leitspruch
ins närrische Publikum. Da blieb kein Auge trocken. So wird bald
aus der Matzbacher Dorfmitte der Central Park.
Anschließend waren die Liebenscheider an der Reihe. Die Tanz-
garde des TSV Liebenscheid und das Männerballett Lieben-
scheider Hüpfnudeln sorgten mit ihren Tanzdarbietungen für or-
dentliche Stimmung im Saal.



Traditionell aus der Bütt nicht mehr wegzudenken ist die „doof
Nuss“ alias Uwe Klees. Alljährlich berichtete er von Geschichten
aus demwahren Leben! Das bekannte Lied uiuiui auauau schallte
oft durchs DGH.

Ein Star des Odersberger Faschings: Der Mann mit der Gitarre –
Martin Meier – der zum vierten Mal mit seinen Liedbeiträgen das
närrische Volk begeisterte. Dieses Mal nahm er Heilpraktiker in
seinem Liedtext aufs Korn und seit diesemAbend gibt es inMatz-
bach das „Doublefuck“ als neues Handzeichen. Ein weiterer fes-
ter Bestandteil des Odersberger Faschings ist die Tanzgarde
Odersberg. Auch in diesem Jahr hatten die mittlerweile 9 Damen
im Alter zwischen 17 und 34 mit ihren Gardetänzen die Herzen
der Zuschauer auf ihrer Seite.
Als 10. Programmpunkt rockten die Stimmungskanonen der „Ori-
ginal Liebenscheider Oberkrainer“ mit Stimmungsliedern, u.a.
„Hulapalu“ die Bühne. Kurz vor dem Finale wurde es außerirdisch.
Die sechs Astronauten des Matzbachbaletts mutierten in ihrer
Zugabe zu grünen Aliens.
Die Gäste hielt es bei der aufregenden und einfallsreichen Darbie-
tung, die unter der Leitung von Anke Winkler einstudiert wurde,
nicht mehr auf ihren Plätzen. Die Stimmung hat den Höhepunkt
erreicht!

Der erste VorsitzendeUweKlees bedankte sich imAnschluss recht
herzlich bei allen Akteuren, unserem DJ Daniel Theis aus Lieben-
scheid und auch bei Hans-Joachim Neuser für die gewohnt ge-
konnte und souveräneModeration. Es wurde noch lange gefeiert
und auch in diesem Jahr wieder bestätigt: Matzbach kann Fa-
sching!
Am Faschingssonntag fand im DGH der traditionelle Kinder-
fasching statt. Neben Kreppeln, Süßigkeiten und Spielen traten
nochmals die Odersberger Fünkchen und die Matzbacher Tanz-
mariechen auf.
Wer Lust hat im nächsten Jahr unser Faschingsprogrammmitzu-
gestalten, kann gerne zur Odersberger Feuerwehr Kontakt auf-
nehmen.
In diesem Sinne bis nächstes Jahr und ein dreifaches Matzbach
Helau!
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Ortsteil
ULM

Heimatverein Ulm
Die Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Ulm findet statt
am Samstag, den 18. März 2017 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Ulm. Hierzu sind alle Mitglieder und die es noch werden
möchten, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der JHV 2016
4. Bericht der 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu TOP 3, 4, 5 und 6
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers
10.Geplante Aktivitäten 2017
11. Verschiedenes

Anträge zur JHV sind bis spätestens 14. März 2017 schriftlich an
den Vorstand zu richten.
Im Anschluss an die JHV laden wir zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Abendessen ein.



Schulnachrichten
Förderverein Betreute Grundschule
Nassau-Oranien Beilstein e.V.

Öffentliche Bekanntmachung der Auflösung des Vereins
Der Verein Förderverein Betreute Grundschule Nassau-Oranien
Beilstein e.V. ist aufgelöst worden und befindet sich in der Liqui-
dation.
Die unten genannten Liquidatoren fordern alle Gläubiger des Ver-
eins auf – auch solche, die dem Verein bereits bekannt sind- ihre
Ansprüche bis zum 31.05.2017 bei einem der Liquidatoren anzu-
melden.

Liquidatoren:
– Heike Ringsdorf, Hauptstraße 37, 35753 Greifenstein-
Nenderoth, Tel. 06477 606

– Sandra Müller, Schlossstr. 15a, 35753 Greifenstein-Beilstein,
Tel. 02779 5100285

– Sonja Wilke, Sonnenweg 4, 35753 Greifenstein-Beilstein,
Tel. 02779 486

Lustiges Karnevalstreiben an der
Grundschule

„Heut’ ist so ein schöner Tag!“,so hörte man es überall singen am
diesjährigen Faschingsdienstag. Am 28.02.2017 trafen sich un-
zählige Eisköniginnen, Star Wars Krieger, Ninjas und Piraten an
der Grundschule ummit ihren Lehrerinnen und Lehrern Fasching
zu feiern. Die fröhlichen Kinder machten diesen, so lange herbei-
gesehnten Tag zu etwas Besonderem. Die einen hatten Popcorn-
maschinen in der Klassen, die anderen Kräppel, backten Crepes
oder frühstückten gemeinsam, so dass der Tag sich von den „nor-
malen“ Schultagen abheben und zu einem besonders schönen
Erlebnis werden konnte.
Die Zweit- und Drittklässler durften in der zweiten Stunde und die
Dritt- und Viertklässler in der dritten Stunde in die Turnhalle, wo
unsere Kollegin FrauWeiler, die, als Harlekin verkleidet, die Kinder
mit Musik und Spielen erwartete.
Wir startetenmit einemBewegungstanz nach der Musik „Heut´ist
so ein schöner Tag!“. Anschließend wurde ein Laufsteg aufge-
baut, sodass alle Kinder klassenweise darüberlaufen und sich den
anwesenden Zuschauern präsentieren konnten. Die Jury, beste-
hend aus den Klassenlehrerinnen, begutachtete die Kostüme und
vergab im Anschluss pro Klasse einen Faschingsorden für jede
besonders phantasievolle Verkleidung.
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Geschicklichkeit war beim darauffolgenden Luftballontanz ge-
fragt, denn es galt den Ballon, der zwischen den beiden Tanzpart-
nern klemmte, beim Tanzen nicht zu Boden fallen zu lassen. Im
anschließenden Teil fanden sich alle Kinder wieder in ihren eige-
nen Klassen ein, wo dann Zeit war weiter zu feiern oder beim
Erzählkreis vom Wochenende ein wenig herunterzufahren und
wieder zur Ruhe zu kommen – ganz nach jeweiligemGeschmack.
Im Laufe der fünften und letzten Stunde zogen alle Kinder, ange-
führt von Frau Weiler, noch einmal durch die gesamten Klassen,
um die schon traditionelle Polonaise durch die gesamte Schule
zu starten.

Beim Besuch jeder weiteren Klasse wurde die Polonaiseschlange
natürlich immer ein Stückchen länger und endete schließlich in
der Aula.
Noch ein letztes mal erklang „Heut´ist so ein schöner Tag“, noch
ein letztes Mal wurde dazu gesungen und getanzt, bevor sich alle
wieder auf den Weg in ihren eigenen Klassenraum und dann auf
den Heimweg begaben.
In der Tat, es war wieder ein schöner Tag für alle! Doch nun kehrt,
nach den tollen Tagen, wieder ein Stückchen „Normalität“ in den
Schulalltag ein.

Schüler der Johannes-Gutenberg-Schule
präsentieren Ergebnisse in einer AG-Show

Vor rund 250Besuchern im evangelischen
Gemeindehaus zeigten Schülerinnen und
Schüler der Johannes-Gutenberg-Schu-
le, was sie im ersten Halbjahr des laufen-
den Schuljahrs in ihren AGs im freiwilli-
gen Nachmittagsangebot erarbeitet ha-
ben. Musik, Gesang, Tanz und Theater
standen dabei imMittelpunkt der Auffüh-
rungen. „Als Kulturschule möchten wir
unseren Schülern so häufig wie möglich
Bühnenerfahrung ermöglichen“, erklärte
Schulleitungsmitglied Thomas Eckhardt,
weshalb die AG-Show vor allem den AGs,
die etwas mit Show und Darbietung zu
tun haben, eine Bühne bieten wolle.
Den Auftakt machte dabei die Drumline-
AG unter der Leitung von Tim Gilbert, die
zu rhythmischen Schlägen in den Saal
einmarschierte und dann auf der Bühne
ihr Können präsentierte. Musikalisch ging
es mit dem Schulchor unter der Leitung
von Herrn Tollerian weiter, die mit dem
Lied „Supergirl“ sowie einemMedley ak-
tueller deutscher Hits das Publikum be-
geisterten. Im Mittelpunkt des Abends
stand die Vorführung der Theater-AG un-



ter der Leitung von Frau Lehmann. Die 15 Schülerinnen und Schü-
ler präsentierten ihr 45-minütiges, selbst geschriebenes Stück „Ich
wär` so gern einSuperheld!“. Dabei geht es umdasMädchenSkyler,
die ins Internat kommt. Sie möchte dort gerne zur so genannten
Superheld-Clique dazu gehören. Die vier angeblichen Superheld-
innen wollen Skyler jedoch durch eine fiese Intrige hinters Licht
führen und sie aus dem Internat vertreiben. Skyler erkennt, dass die
Clique ihren Namen zu Unrecht trägt und verrät nicht ihre eigenen
Werte. „Mutig ist, für dasGuteeinzustehen, anstatt für dasSchlechte,
denn das bedeutet es, ein wahrer Superheld zu sein.“
Mit einer spritzigen Performance rundete die Modern-Dance-AG
vonMorena Kaps die Darbietungen des Abends ab.
Außerdem stellten zwei Klassen kulturelle Ergebnisse aus dem
Regelunterricht vor. So zeigten sechs Mädchen der Klasse 5a ei-
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nen selbst entwickelten Tanz, der im Fach
Kulturelle Bildung mit Frau Keßler ent-
standen ist, und die Klasse 10b präsen-
tierte den Trailer zu ihrem Filmprojekt
„Tschick“.
Der Film entsteht unter der Leitung von
Frau Lehmann und wird im Laufe des
Schuljahrs zur Aufführung gebracht.
Außerdem zeichnete die 10b für das leib-
liche Wohl der Besucher verantwort-
lich:
Die Schüler verkauften selbstgebackene
Speisen undGetränke für ihre Abschluss-
klassenkasse.

Pressemitteilungen
Sicherheit im digitalen Alltag bewahren

Verbraucherzentrale Hessen und Ministerin Priska Hinz
informieren zumWeltverbrauchertag
Am 15. März ist Weltverbrauchertag. Jedes Jahr machen die
Verbraucherzentralen auf grundlegende Verbraucherrechte auf-
merksam und setzen sich für deren Umsetzung ein. In diesem
Jahr stehen Gefahren im digitalen Alltag im Mittelpunkt der
Themenwoche. Woran erkenne ich gefährliche E-Mails, falsche
Online-Shops oder gefälschte Kundenbewertungen? Wie kann
ich mich vor Abzocke im Internet, Datenklau oder Abo-Fallen
schützen? Vom 13. bis 17. März 2017 bietet die Verbraucher-
zentrale Hessen zusammen mit dem Landeskriminalamt Hessen
und der TechnischenUniversität Darmstadt interessierten Verbrau-
chern kostenlose Veranstaltungen zu vielen Themen rund um die
DigitaleWelt an. In der Beratungsstelle der Verbraucherzentrale in
Wiesbaden findet am 14. März ein Aktionstag mit der hessischen
Verbraucherschutzministerin Priska Hinz mit Vorträgen und Dis-
kussionen zum Thema „Verbraucherfallen im Internet: Von Fake
News bis Phishing“ statt.
Die Digitalisierung bietet neue Möglichkeiten und Freiheiten.
Online-Einkauf, Suchmaschinen und Auktionsplattformen – das
Internet ist aus der Organisation des Alltags kaum mehr wegzu-
denken. Das gesellschaftliche Leben findet zunehmend auch in
virtuellen Lebensräumen wie Sozialen Netzwerken, Blogs und
Spiele-Portalen statt. Aber die digitale Welt bietet Verbrauchern
nicht nur die Vorzüge einer unkomplizierten Kommunikation und
Annehmlichkeiten im Alltag.
„Das Internet ermöglicht den Verbraucherinnen und Verbrauchern,
sich vielseitig zu beteiligen, sei es über den Einkauf von Waren
und Dienstleistungen, als Plattform zum gegenseitigen Austausch
von Informationen und Meinungen oder auch zur Ausübung
selbstständiger beruflicher Arbeit. Trotzdembirgt das Internet auch
einige Gefahren und Hürden für Nutzerinnen und Nutzer. Um
diese zu minimieren und ihnen am besten ganz aus dem Weg zu
gehen, ist eine unabhängige und vor allem kompetente Beratung
unerlässlich. Die hessische Verbraucherzentrale bietet genau dies

an ihren Aktionstagen und in der täglichen Arbeit in ihren Bera-
tungsstellen, und ich bin froh, dass das Land Hessen mit seiner
finanziellen Unterstützung der Verbraucherzentrale seinen Bei-
trag zur Verbraucheraufklärung leistet“, sagt die hessische Ver-
braucherschutzministerin Priska Hinz.
Andererseits vergrößert sich der Einfluss von Verbrauchern durch
Online-Bewertungen und Vergleichsmöglichkeiten. Aber wie
glaubwürdig sind beispielsweise Nutzerkommentare wirklich?
Aktuell wird der Einfluss von Fake-News und so genannten Social
Bots diskutiert.
Social Bots verbreiten im Internet Meinungen und generieren au-
tomatisch Informationen. Dabei tarnen sie sich als normale Nut-
zer. Bewertungen oder Kommentare der Bots sind kaum von de-
nen echter Nutzer zu unterscheiden. Die Computerprogramme
verbreiten sich immer weiter und beeinflussen durch massenhaf-
te Kommentare, Likes oder auch Falschmeldungen verdeckt die
Meinungsbildung. „Für Verbraucher bedeutet dies eine Gefahr, da
sie sich auf entsprechende Empfehlungen nicht mehr verlassen
können“, warnt Weber.
Einen Überblick über die Veranstaltungen der Verbraucherzentrale
Hessen zumWeltverbrauchertag gibt es unter www.verbraucher.
de/weltverbrauchertag2017.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 09.03. bis 15.03.2017
• Logan – TheWolverine • Plötzlich Papa • Toni Erdmann •

• Fifty Shades ofGrey –Gefährliche Liebe • Das kalte Herz •

• Bibi & Tina 4 – Tohuwabohu total! • The Lego BatmanMovie •
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Kostenloser Basis Datencheck

Kauf auf Rechnung für Vereine,
Behörden und Bestandskunden

Versand und MwSt. inklusive

Persönliche Beratung amTelefon

Keine versteckten Kosten

Ihre Vorteile bei LW-flyerdruck
auf einen Blick

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte,
Postkarten, Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für Sie
das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Erfolgreiche
Zertifizierung
für die tägliche Arbeit

Bereits im Jahr 2013 wurde die DIN ISO 9001 im Steuerbüro Hart-
mann eingeführt. Ralf Hartmann und seine Mitarbeiter gehörten zu
den ersten Kanzleien, die sich nach dieser Norm haben zertifizieren
lassen.

Vier Jahre später erfolgte die Umstellung auf die neue DIN ISO
9001:2015, die ebenso erfolgreich absolviert wurde.

„Im Laufe der Jahre haben wir gelernt, dass die Zertifizierung nicht
nur ein Kostenfaktor, sondern tatsächlich auch ein Gewinn für die
Praxis und die eigenen Mitarbeiter ist“, bestätigt Steuerberater Ralf
Hartmann.

Zertifiziert wurden die Unternehmensbereiche Steuer- und Unter-
nehmensberatung. Neben der reinen steuerlichen Beratung werden
die Unternehmen unter anderem hinsichtlich Existenzgründung, Fi-
nanzierungsmethoden und betrieblichen Entscheidungen beraten.

Auch Privatpersonen mit ihrer Einkom-
mensteuererklärung benötigen in der
heutigen Zeit immer mehr steuerliche
Beratung. Insbesondere bei Renten-
empfängern kommt die Steuerpflicht
immer mehr zum Tragen. Durch die
geänderte Rentenbesteuerung müs-
sen immer mehr Rentner eine Steuer-
erklärung einreichen und ggf. Steuern
zahlen.

„Die Unkenntnis der Steuergesetze
befreit nicht von der Pflicht zum Steu-
erzahlen. Die Kenntnis aber häufig.“
Meyer A. Rothschild, Bankier (1744 –
1812)
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schnell und
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mi./Fr. 13-18 Uhr • Sa. 10-16 Uhr

Mo./Di./Do./So. nach Vereinbarung

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1, 35764 Sinn oder rufen Sie an: 02772/9244077

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

24-Stunden-Notdienst

l Betonbohrunge
n

bis 20 cm ø
für Leitungen

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

l Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

l TV-Rohruntersuchung
l Leitungsortung
l Kanalreparatur
l Baggerarbeiten
l Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

RohRReiniGunG

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von
Kebap & Pizza Diyar, Ehringshausen, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

wittich.de/familienanzeigen
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Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

DIE EAM HAT DIE
GASPREISE GESENKT

- Anzeige -

Kommunaler Energieversorger hat die Preise für Erdgas zum
1. März reduziert und die Preisgarantie verlängert

Gute Nachrichten für EAM-Kunden:Der regionale Energiepartner hat seine Erdgaspreise
für Privat- und Gewerbekunden im Netzgebiet der Energienetz Mitte zum 1. März 2017
um 0,53 Cent pro Kilowattstunde (brutto) gesenkt. Bei einem Verbrauch von 22.000
Kilowattstunden im Jahr bedeutet das eine Ersparnis von etwa 117 Euro. Im Tarif „Mein
EAMGas“ reduzierte sich der Arbeitspreis auf 5,12 Cent pro Kilowattstunde. Im Garantie-
produkt „Mein EAMGas Plus“ sank der Arbeitspreis auf 5,27 Cent je Kilowattstunde. Als
Zeichen einer ausgeprägten Kundenorientierung hat die EAM in diesemTarif zudem die
Preisgarantie um ein weiteres Jahr bis Ende Februar 2019 verlängert. Die Grundpreise
sind in beiden Tarifen stabil geblieben. Alle betroffenen EAM-Kunden wurden schriftlich
zu der Preissenkung informiert.

Bis zu 140 Euro Ersparnis gegenüber
Hauptwettbewerber E.ON
„Wir freuen uns sehr, dass wir unseren ak-
tuellen und künftigen Kunden jetzt noch at-
traktivere Preise bieten können“, sagt EAM-
Geschäftsführer Georg von Meibom.Durch die
Senkungen bei der EAM wurde der Preisvor-
teil gegenüber Produkten des maßgeblichen
Hauptwettbewerbers E.ON noch einmal größer.
„Wer von uns Erdgas bezieht, kann bei einem
Jahresverbrauch von 22.000 Kilowattstunden
140 Euro gegenüber dem aktuellen Grund-
versorgungstarif von E.ON sparen“, erklärt
von Meibom. „Gegenüber dem aktuellen Tarif
,E.ON Optimal Erdgas‘ liegt die Ersparnis bei
der EAM immer noch bei 114 Euro.“

Ende des vergangenen Jahres hatte die EAM
einen Meilenstein in der vertrieblichen Entwicklung erreicht. Nicht einmal zweieinhalb
Jahre nach demVertriebsstart begrüßte der kommunale Energieversorger bereits seinen
50.000. Kunden. Die EAM bietet für Haushaltskunden jeweils zwei Ökostrom- und Erd-
gasprodukte mit und ohne Preisgarantie sowie Heizstrom aus regenerativen Quellen an.
Zudem versorgt die EAM auch größere Gewerbekunden und kommunale Einrichtungen
von Städten und Gemeinden mit Energie.

Kontakt: 0561 9330-9330 oder per E-Mail: Kundenservice@Meine.EAM.de
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter www.EAM.de.

EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

Tel.: 06441 – 2093914
E-Mail: kontakt@fahrschulebecker.de
Homepage: www.fahrschulebecker.de
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Elektrofahrräder, Bosch/Victoria ab 1.849,- €
Ihre Servicestation vor Ort

Fahrrad Pfeifer, Biskirchen

Außerdem werkstattgeprüfte Fahrräder ab 39,- €

Die Kanzlei am
Schillerplatz informiert:
Trotz rechtmäßig ausgesprochener Kündigung
durch den Vermieter nicht fristgemäß auszuziehen,
kann für den Mieter teuer werden!
Der BGH hat mit aktuellem Urteil vom 18.01.2017; Az.: C VIII ZR 17/16
die im Wohnraummietrecht bislang umstrittene Frage geklärt, wonach
sich die Höhe der Nutzungsentschädigung für den bisherigen Vermieter
gegenüber dem ehemaligen Mieter bemisst, der trotz ordnungsgemäß
ausgesprochener Kündigung die Wohnung nicht räumt.
In dem der Entscheidung zu Grunde liegenden Fall, erhielt ein Mün-
chener Ehepaar eine Eigenbedarfskündigung zum 30.10.2011, zog aber
erst anderthalb Jahre später aus. Obwohl das Ehepaar die gesamte Zeit
über monatlich einen Betrag an den ehemaligen Vermieter zahlte, der
in der Höhe ihrer ursprünglich vertraglich vereinbarten Miete sowie der
Nebenkosten entsprach, muss es nun eine Nachzahlung in vierstelliger
Höhe an den ehemaligen Vermieter tätigen.
Der BGH hat die gesetzlichen Konturen des Anspruchs auf Nutzungs-
entschädigung gemäß § 546a Abs. 1 Alt. 2 BGB nun dahingehend kon-
kretisiert, dass der Vermieter gegen seinen (ehemaligen) Mieter einen
Anspruch auf Nutzungsentschädigung in Höhe der Miete hat, die für
vergleichbare Mietobjekte maßgeblich ist, insbesondere, soweit diese
höher ist als die ursprünglich vereinbarte Miete.
Die alles entscheidende Frage lautet in solch gelagerten Fällen folglich:
Für welchen Mietpreis hätte der Vermieter die Wohnung, wären die
Mieter rechtzeitig ausgezogen, neu vermieten können?
Die Differenz zwischen der neuen (fiktiven) und der alten Miete muss das
verklagte Münchener Ehepaar, das trotz rechtmäßiger Kündigung nicht
fristgemäß ausgezogen war, nun an den ehemaligen Vermieter zahlen.
Daran ändert auch nichts, so der BGH, dass der Vermieter die Wohnung in
der Zeit gar nicht neu vermieten, sondern selbst nutzen wollte.
Mit der Entscheidung des BGH erhält der Vermieter ein wohl effektives
Mittel zur Ausübung von Druck auf den Mieter zur Durchsetzung der
Rückgabe der Mietsache an die Hand. Zugleich stärkt der BGH, wenn
auch nur mittelbar, auch die Rechtsposition von Gewerberaumvermie-
tern. Kernaussage der Entscheidung des BGH ist nämlich die Feststellung
einer erheblichen und ungerechtfertigten Beeinträchtigung des Vermie-
ters in seinem Recht aus Art 14 GG durch Vorenthaltung der Mietsache
durch den nicht länger schutzwürdigen Mieter.
Wer sich also als Mieter gegen eine formell und materiell wirksame Kün-
digung wehrt, sei es als in Bezug auf Wohnraum- oder Gewerberaum-
miete, geht in Zukunft ein nicht unerhebliches finanzielles Risiko ein.
Zieht Ihr Mieter trotz ordnungsgemäßer Kündigung nicht aus? Haben
Sie eine Kündigung erhalten, deren Wirksamkeit Sie in Frage stellen?
Wir beraten Sie gerne! Verschenken Sie kein Geld!

Ihre Kanzlei am Schillerplatz
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TOP!

MARKUS THORN
Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Schlossstraße 50 35753 Greifenstein
Tel.: 0 27 79 - 2 72 Fax: 0 27 79 - 2 72

Geschäftsanzeigen
online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.anzeigen.wittich.de

Alle Infos auf einen
Blick, an jedem Ort
und zu jeder Zeit.

Mit der neuen
ON-App vor

allen anderen
informiert!

SEHENWAS BEWEGT



Greifensteiner Nachrichten – 20 – Nr. 10/2017

Ökokiste – „Grüner wird’s nicht“
- leckerer auch nicht!

In 2016 entschieden sich jeden Tag ca. fünf Landwirte dafür, auf
Bio umzustellen. Sie gehen mit dem Trend, denn 41 % der Deut-
schen geben an, Bio-Produkte zu kaufen, wann immer es möglich ist.
Gentechnik lehnen sogar 80% ab (Quelle: BÖLW).

Die Mehrheit der Bevölkerung hegt somit den Wunsch nach ökolo-
gisch angebauten Lebensmitteln, die auf Chemie, wie Pestizide und
Gentechnik verzichten. Auch das Tierwohl steht vermehrt im Vor-
dergrund der Verbraucher. Regionalität der Produkte, Transparenz
im Handel, Nachhaltigkeit sowie Klimaschutz sind Wünsche, die den
Griff „Bio“ erklären.

Bio ist längst kein Nischenprodukt mehr. Steigende Nachfrage zieht
Wachstum mit sich. Und damit auch Veränderungen innerhalb einer
Branche. Der Fachhandel, einst alleiniger und kompetenter An-
sprechpartner auf diesem Gebiet, bekommt nun große Konkurrenz
durch den Lebensmitteleinzelhandel.

Viele Handelsketten haben ihr Sortiment um heimische Bio-Produkte
erweitert, um dem „Bio-Boom“ gerecht zu werden. Um „Bio für alle“
liefern zu können, etabliert sich eine Bio-Massenproduktion mit
konventionellen Vertriebs- und Vermarktungsstrukturen. Bio wird
zunehmend globalisiert und anonymisiert. Der einzelne Erzeuger
wird austauschbar. Zwar verpflichtet sich auch Massenbio durch das
Bio-Siegel zur Einhaltung von Mindeststandards, dem ursprünglichen
Biogedanken wirkt diese Entwicklung aber entgegen.

Ganz klar grenzt sich davon der Verband der Ökokisten ab, dem bun-
desweit ca. 50 Betriebe angehören. Er bildet seit 1996 eine feste Säule
des Biofachhandels und hat sich – außer einem puren Biosortiment
auch Regionalität, Transparenz, Nachhaltigkeit und die Verbunden-
heit zu deutschen Anbauverbänden wie Demeter oder Bioland auf
die Fahnen geschrieben.

Was die großen Supermarktketten seit Kurzem versuchen zu kopie-
ren, leben Ökokisten wie der Boßhammersch-Hof seit 20 Jahren!

Der Boßhammersch-Hof beliefert aus der Nähe von Marburg aus
große Teile von Hessen mit einem Biovollsortiment, heißt, alles was
die Einkaufsliste hergibt – nur in
Bioqualität! Jede Woche bekom-
men rund 2500 Haushalte, Kin-
dergärten und Firmen die grüne
Kiste an einen vereinbarten Ort
geliefert, bestellt werden kann
flexibel bis zum Morgen des
Vortages. Im Warenkorb landet
was das Herz begehrt, sei es eine
individuelle Bedarfsbestellung
oder man lässt sich überraschen
was das Team der Ökokiste sorg-
fältig und jede Woche wech-
selnd, in Abokisten für einen
vorschlägt.

Die Kunden des Hofes bestellen über den Online-Shop, per Telefon,
Fax oder E-Mail. Lebensmittel online bestellen – wer hat‘s erfunden?
Die Biopioniere der Ökokisten blicken im Onlinehandel auf jahre-
lange Erfahrung zurück, umso ausgetüftelter der neu überarbeitete
Shop des Hofes.

Als kleiner Familienbetrieb ist es dem Demeter-Aktiv Partner beson-
ders wichtig, kleinere regionale Landwirte für die gemeinsame Di-
rektvermarktung der Produkte zu gewinnen. Dadurch werden diese
von der Vermarktungsaufgabe entlastet, haben eine Abnahmegaran-
tie ihrer Erzeugnisse und können sich fairer Preise sicher sein.

Was Lebensmittelketten als kleine Nebensparte betreiben, wird hier
täglich gelebt. Regionale Produkte werden gehandelt, Transparenz
jeder einzelnen Möhre vom Acker bis zur Haustür garantiert und
der Landwirt wird in Anbau samenfester und sortenreiner Obst- und
Gemüsesorten mit fairen Preisen unterstützt.

Obst und Gemüse, denen die hessische Natur und Witterung keine
Chance zu wachsen lässt, gelangt in Kooperation mit regionalen
Bio-Großhändlern wie Phönix in Rosbach auf den Hof der Eheleute
Firsching. Auch überregional werden auf diese Weise Familienbe-
triebe, Erzeugergemeinschaften und kleinbäuerliche Strukturen un-
terstützt und gefördert. Der Großhandel fungiert als Sammler und
Verteiler, minimiert so transportbedingte Umweltbelastungen.

Davon dass Bio nicht gleich Bio ist, kann sich jeder, der im Liefer-
gebiet der Ökokiste wohnt, überzeugen. Supermärkte können mit
Kompetenz, Angebotsvielfalt, Regionalität, Sortimentsrichtlinien
und klarer Bio-Ausrichtung des Fachhandels nicht mithalten.

Die persönliche Betreuung des Kunden, die Erfahrung und die
Leidenschaft für dieses Thema kann Massenbio mit Dumpingpreisen
schon gar nicht liefern.

Wer sich und der Umwelt nicht nur auf den ersten Blick etwas Gutes
tun will, denkt weiter und setzt auf Qualität statt Quantität und
damit auf den Naturkost-Fachhandel wie den Boßhammersch-Hof.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen gelernten Dachdecker
Bewerbungen bitte postalisch oder per Mail an:

Kröner Bedachung GmbH
Westendstraße 29a | 35753 Greifenstein-Beilstein
Telefon: 0 27 79 / 9 12 60 | E-Mail: info@kroenerbedachung.de

Kröner Bedachung G
M

BH

Stellenmarktaktuell
Bildung
Beruf
Erfolg
Zukunft Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

www.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 3

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Ferienwohnungen
Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Nordseebad Carolinensiel: FeHs,
65 qm, f. 4 Pers., m. Gar-
ten, Wohn-/Esszi. m. Sat-TV,
Kü. m. Spülmasch., G-WC,
Duschbad, 2 Schlafzi., Nähe
Kurmittelhaus m. Solebad.
Tel.: 06443/1571, www.nord-
seeurlaub-kuestenmeer.com

Stellenmarkt

Achtung! Mache Dach-
reinigung, Hofeinfahrt-
reinigung, Terrassenreini-
gung, Fassadenreinigung,
Mauerreinigung, Trep-
penreinigung, Oberflä-
chenreinigung, Maler- u.
Tapezierarbeiten, Fassa-
denanstriche, Fußboden-
verlegung, Maurerarbei-
ten z. angenehmen Preis.
Tel.: 0152/38434756

Übernehme Mauer-, Fliesen-,
Trockenbau- u. Naturstein-
arbeiten. Tel.: 0178/1539069

Biete Putz- u. Bügelhilfe in
Greifenstein-Allendorf und
bis 10 km Umgebung. Tel.:
0157/83963471

Su. f. die Renovierung un-
seres EFH in Waldsolms-
Brandoberndorf einen
Maurer, Putzer, Pflasterer,
Maler u. Lackierer. Tel.:
0177/2135968

Putzhilfe f. 2 - 3 Std. wö. nach
Weilmünster/Möttau ge-
sucht. Es kann auch evtl. ein
Ehepaar sein, wobei der
Mann ab u. zu f. den Au-
ßenbereich zuständig ist.
Tel.: 06472/8533

Verkäufe
Hochwertiges Kunstleder-
sofa zu verkaufen
Gebraucht, weiß, mit
Bettfunktion, U-Form
(li. 1,20m - mi. 2,60 m,
re. 1,60 m) , 2 Jahre alt
in gepflegtem Zustand,
Preis 250 € (Selbstabholer)

Tel. 0175/5951094

Angelboot, 345 cm lang, 135
cm breit, zu verk., 650 o.
Waldsolms, Tel.: 06085/1521

Geigenverkauf in allen Preis-
lagen, Restaurierung v.
Geigen. O. Bellinger, Tel.:
06643/7992300

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn-
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Su. Schlepper, Strohpresse,
auch kl. Traktoren, Radla-
der, Bagger, Transporter,
Stapler, alles anbieten,
auch zerlegt od. defekt.
Tel.: 06401/229492 od.
0160/8422569

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe-
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe-
kleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375

Reinige Ihre Teppiche/Polster vor
Ort, Fenster u. Wi.-gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Zahle bis 200 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg; Kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Priv. Sammler zahlt zwi-
schen 5.000 u. 15.000 €
f. Pelze aller Art, Bern-
stein dieser Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl.
Tel.: 0176/82790387

Sammler a. d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan, Töp-
ferwaren, Ansichtskarten,
Fotos, Fotoalben, Bierkrüge,
Militärsachen, Orden, Feuer-
wehrhelme, Silber, Bücher
usw. Tel.: 06648/3398

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr f. Uromas alte
Möbel, Kleiderschränke,
Truhen, Schreibsekretäre,
Kommoden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschenuh-
ren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün-
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni-
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten,
Fotoalben, Haushaltsauf-
lösungen, antike Nach-
lässe usw., alles anbieten.
Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Zündapp: Sammler su. Zwei-
räder KS50/80/125/175/
GTS50/C50 Sport etc., gut/
schlecht/Scheunenfunde,
Teile fehlend, nur Teile. Tel.:
0641/95089701

Motorradauflösung für
Liebhaber u. Bastler: Ka-
wasaki ZR 750 Zephyr,
Honda CB 750 F1, Yama-
ha RD 350 YPVS, Honda
NX 250, l. beschädigt, Su-
zuki GS 450, GSX 250 E,
Honda CB 400 CB1. Tel.:
0157/31386829

Immobilienmarkt
LAT: Gewerbeobjekt, 600
qm, Büro, Produktions- u.
Lagerräume, ebenes Ge-
lände, Areal ca. 2.800 qm,
kompl. od. Teile v. priv. zu
vermieten od. verkaufen.
Zusendungen unter Chif-
fre-Nr. 17396524 an den
Verlag

Vermietung
Alsfeld-Innenst., ab 1.6.: 2 ZKB,
ca. 50 qm, 280 o KM + NK
+ KT. Tel.: 06631/3536 od.
0172/6902944

Haunetal: Biete möbl. Zimmer,
100 o KM zzgl. NK ab 50 o,
ggf. m. Versorgung. Tel.:
01525/4080810 od. 11

Greifenstein: EFH, 160 qm, 7
ZK, 2 Bäder, Speicher u. Kel-
ler, Nachtspreicherhzg. u. 2
Kaminöfen, KM 650 o + NK.
Tel.: 0175/1658486

Oberndorf: Helle, freundl. 3-Zi.-
DG-Whg., m. Blk., ab 1.5. zu
verm., ca. 85 qm, PKW-Stpl.,
Kellerr., EBK, KM 580 o + NK
+ KT. Tel.: 06442/9535785

www.wittich.de
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Tiermarkt
Jg. Bienenvölker, ZM DNM, m.
Gesundheitszeugnis; jg. Stall-
hasen u. jg. Kamerunschafe zu
verk. Tel.: 0175/2378703

Altdeutscher Schäferhund,
Langhaar, 1 J. alt, gesucht.
Tel.: 0175/8508555

4,4 weiße Brieftauben;
Zwerghhühner „Antwerpe-
ner Bartzwerge“ (goldporz-
fbg.). Tel.: 06642/6231, ab 20
Uhr

Sonstiges
Suche Nachhilfe, 5. Schuljahr,
in Deutsch, Englisch u.
Mathe, in Weilmünster. Tel.:
0151/27182267

Reinige Ihre Teppiche/Polster vor
Ort, Fenster u. Wi.-gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Mobile Fußpflege aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung).
Terminvere inbarung
unter Tel.: 02664/911494
oder 0171/8358570

Vermisst: Wir vermissen
seit 11.02. unseren Kater
Sammy aus Hasselborn.
Er ist 2 Jahre alt und
zutraulich. Wer ihn ge-
sehen hat, bitte melden
unter Tel.: 06085/1402

Kinderferien auf d. Bauernhof,
mal ohne Eltern, ab 7 J., er-
lebe d. Bauernhof hautnah...
reiten, melken, Traktor fah-
ren. Tel.: 06625/8383

Entrümpelung Schmidt
Fernwald

0162 / 44 52 975
ab 18.00 Uhr

06 41 / 39 97 58 55
Ich entrümpele Ihre Wohnung vom

Dachboden bis zum Keller,
besenrein. Verwendbare Sachen

werden angerechnet.

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Konfliktberatung u. Mediation,
bevor Anwalt u. Gericht,
von priv. angeboten, dis-
kret u. preisgünstig. Tel.:
01525/40808-10, -11 od.
06673/900995

Denken Sie an ein Foto!
Schalten Sie bequem über das Internet
Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.

www.wittich.de

Tourist-Information
Rathaus, Hauptstr. 24
91301 Forchheim
+49 (0)9191 714-337
+49 (0)9191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim.de

Forchheim ist ein historisches
Städtchen mit zahlreichen Fach-
werkbauten und einem wunder-
schönen Altstadtkern. Lassen
Sie sich bezaubern von den Se-
henswürdigkeiten, die die Stadt
zu bieten hat und erleben Sie zu-
gleich eine aufregende Tour mit
dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht man
die ersten Übungsrunden ent-
lang dem malerischen Altwas-

ser, und schon geht es los zu
den wichtigsten Stationen:
Unterwegs sieht man das Nürn-
berger Tor, das einzig noch er-
haltene Stadttor der Festungs-
anlage, die Alte Wache, Klein
Venedig, die Fischkästen und
das Schiefe Haus. Sehenswert ist
auch das Katharinenspital und
das Wasserschloss, ein Teil der
Festungsanlage, der den Fluss
„Wiesent“ überquert. Besonde-
res Highlight ist das historische

Fachwerk-Rathaus mit seinen
hintergründigen Schnitzereien.
Nach der Segway-Tour kann
man vor dieser Kulisse auf dem
Rathauplatz gemütlich eine
Tasse Kaffee genießen und im
Anschluss durch die Fußgän-
gerzone mit zahlreichen kleinen
Boutiquen zu bummeln. Zum
Abschluss geht es noch zur Kai-
serpfalz, einem ehemaligen Bi-
schofsschloss. Wer noch etwas
Zeit zur Verfügung hat, sollte die

Gelegenheit nutzen und dort das
Museum mit den überregional
bedeutenden Wandmalereien
besichtigen.

Ein besonderer Tipp: Man
kann die Segway-Tour auch am
Forchheimer Kellerwald enden
lassen. Diese Variante bietet Ge-
legenheit zu einem geselligen
Abschluss mit Bierprobe und
guter fränkischer Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken
und langweilig sein.

www.keramik-tierfiguren.dewww.knoblauchreibe.de
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Der Weg lohnt sich!
dasbrillenoutlet

MARKENBRILLEN
IMMER MINDESTENS

Solmser Gewerbepark 14 (nach Aldi 3 x rechts)
35606 Solms-Burgsolms • Tel.: 0 64 42/9 22 06 37
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 UhrDer Weg lohnt sich!

RABATT
EXTRA!20%

EINFACH DIESE ANZEIGE MITBRINGEN!

Nicht kombinierbar mit andere
n Aktionen! Gültig bis 22. Mär

z 2017!

Aus unserer Mühlenbäckerei Jung:

Rübli-Schnitte 6 x 10 cm
mit Haselnüssen u. Karottenstückchen
Stück

Rotkäppchen Sekt
0,75-l-Flasche

Coca-Cola
versch. Sorten, 12 x 1-l-Kasten
zzgl. 3.30 € Pfand

Zott Sahne Joghurt
versch. Sorten, 140-150-g-Becher

Milka Schokolade
versch. Sorten, 87-100-g-Tafel

Besser leben. REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebote

vom 9.3. bis 11.3.2017

Aus unserer Metzgerei Dross:

Hackfleisch
gemischt, 1 kg

Rinderhackfleisch
1 kg

Schweinegulasch
1 kg

Obst und Gemüse täglich frisch:

Cherry Romatomaten
ESP, MAR, 250-g-Schale

Äpfel rot
DEU, 2,2-kg-Kiste

5.49

0.88

2.49

7.49
5.99 1.50

2.79

7.99

0.35

0.79

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Mit einer Anzeige...

Anzeigen online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de


